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Baufehler vermeiden: Die Gebäudehülle 1

Die BauAkademie Lehrbauhof Salzburg veranstaltet 
am 1. Dezember 2008, 9 bis 16 Uhr, das Seminar 
„Baufehler vermeiden: Die Gebäudehülle 1“.
Baufehler als Ursache für Bauschäden beschäftigen 
immer mehr die Gerichte. Ihre Beseitigung kostet 
Unsummen an Volksvermögen. Die praktische Er-
fahrung des Vortragenden als Sachverständiger für 
Schäden an Gebäuden fließt ein in die Vermittlung 
von Erkenntnissen über Ursachen und Vermeidung 
von Baufehlern und Bauschäden vom Keller bis zum 
Dach unter Einbeziehung der elementaren natur-
wissenschaftlichen Vorgänge. Die Seminar-Serie 
bietet somit auch eine praxisorientierte Erkennt-
nisvermittlung in der beruflichen Weiterbildung 
von Sachverständigen.
Die nächsten Termine:
„Baufehler vermeiden: Gebäudehülle 2“ am 12. Jän-
ner 2009
„Baufehler vermeiden: Nassräume, Balkone, Terras-
sen“ am 2. Februar 2009
„Baufehler vermeiden: Dächer“ am 2. März 2009
Info: Tel. 0662/830200, Fax Dw. 34, E-Mail: office@
sbg.bauakademie.at, www.sbg.bauakademie.at

Gala zu �0 Jahre WKS-Betriebssport
Mit einem Galaabend 
am WIFI Salzburg feiert 
WKS-Betriebssport am 1. 
Dezember sein 30-Jahre-
Jubiläum.

Seit 30 Jahren fördert der von 
der Wirtschaftskammer Salz-
burg getragene gemeinnützige 
Verein WKS-Betriebssport mit 
Erfolg den Sport in Salzburgs 
Betrieben. Seit Bestehen 
konnten über 100.000 Teilneh-
mer bei Sportveranstaltungen 
begrüßt werden. Im laufenden 
Jahr wurden 30 Veranstaltun-
gen in insgesamt sieben ver-
schiedenen Sportarten durch-
geführt. 
Das bisherige Highlight der 

Salzburger Betriebssportverei-
nigung war sicherlich die Aus-
richtung der „Europäischen 
Betriebssportspiele“ im Jahr 
2003, bei denen rund 5.600 

Teilnehmer aus 20 Nationen 
begrüßt werden konnten. 
„Gründe genug, um nach 30 
Jahren einmal Rückschau zu 
halten und die gemeinsamen 
Erfolge gebührend zu feiern“, 
betont der Präsident von WKS-
Betriebssport, KommR Felix 
Steinocher.

Mit einer großen Bildershow 
wird dann auch die Entwick-
lung des Vereins in den vergan-
genen drei Jahrzehnten nach-
gezeichnet. Betriebssportler 
und Unterstützer der ersten 
Stunde werden mit speziellen 
Auszeichnungen geehrt. „Alle  
Mitglieder von WKS-Betriebs-

sport und Teilnehmer unserer 
Sportbewerbe sind herzlich zu 
unserem Galaabend eingela-
den“, so Steinocher. 
Für beste Unterhaltung der 

Galagäste wird der bekannte 
Stimmenimitator Alex Kristan 
sorgen, der Niki Lauda, Her-
mann Maier, Thomas Muster 
und viele andere heimische 
Stars „in seiner Sporttasche 
hat“. Ebenso mit dabei ist die 
Jongliershow von „Show & Co“. 
Die Gruppe „Jazz4Art“ wird 
bei einem sportlichen Buffet 
den Abend beschwingt aus-
klingen lassen. Der Galaabend 
geht am Montag, 1. Dezember, 
ab 19 Uhr, im WIFI Salzburg, 
Julius-Raab-Platz 2, Saal 2, 
über die Bühne.

Anmeldungen bis 21. Novem-
ber an WKS-Betriebssport un-
ter Fax: 050/2211-1099, E-Mail: 

rsitzler@wks.at

Auf Einladung des Vereins 
„Salzburger Tafel“ war Claus 
Hipp, Geschäftsführer des 
Nahrungsmittel- und Baby-
kostherstellers Hipp, kürzlich 
in Salzburg zu Gast. In den 
Räumen des Raiffeisenver-
bandes Salzburg referierte er 
zum Thema „Verantwortung 
für ethisches Handeln im 
Wirtschaftsleben“. 
Das Unternehmen Hipp steht 

seit über fünf Jahrzehnten für 
eine bewusste Auseinander-
setzung mit Natur und Mensch. 
1999 wurde ein firmen- 
internes Ethik-Management 
eingeführt. Der Auslöser: Dis-
kussionen über den allgemei-
nen Werteverfall in der Gesell-
schaft hätten sich gemehrt. 
Der Wirtschaft wurde vielfach 
vorgeworfen, nur auf kurzfris-
tiger Kapitalmaximierung aus 
und sich der Verantwortung 
gegenüber den Mitarbeitern 
und der Gesellschaft nicht be-
wusst zu sein. Dieser weit ver-
breiteten Ansicht wollte Hipp 
etwas entgegensetzen.

Auch Raiffeisenverband-Ge-
neraldirektor Günther Reibers-
dorfer bekannte sich bei der 
Veranstaltung zur ethischen 
Verantwortung der Wirtschaft. 
Gerade in der Zeit der Finanz-
krise seien vielfach Indizien 
für einen „krassen Turboka-
pitalismus“ zu beobachten, 
in dem die Optimierung der 
Erträge alleine im Mittelpunkt 
stehe und jede Gesamtverant-
wortung fehle.

Signal gegen Werteverfall

Hipp (Mitte) mit RVS-Generaldi-
rektor Reibersdorfer und Doris 
Kiefel vom Verein „Salzburger 
Tafel“.   Foto: Salzburger Tafel

Service

Seit 30 Jahren veranstaltet WKS-Betriebssport Sportevents und fördert 
damit die Gesundheit in Unternehmen. Foto: BSP




